
SCHNEEPROF I L
Beobachter: ................................................ Datum: ...................................... Uhrzeit: .......................

Region: ......................................................... Standort: .................................. Höhe: ...........................

Lufttemperatur: ........................................ Einsinktiefe Schi: ............................................................... 

Exposition: N        NE       E        SE       S        SW       W      NW Hangneigung: .......... 

Windrichtung:         N        NE       E        SE       S        SW       W      NW Windstärke: ...............

Niederschlag:           kein NS         Schnee        Regen           Graupel

Bemerkungen: .................................................................................................................................................
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FEUCHTE

HÄRTE

KORNFORM

1  trocken
2  schwach feucht
3  feucht
4  nass
5   sehr nass

1     Faust
2     4 Finger
3     1 Finger
4     Bleistift
5     Messer
6     Eis

Neuschnee, Kristalle in annä-
hernd ursprünglicher Gestalt

Neuschnee, filzig, beginnende
abbauende Umwandlung

Altschnee, rundkörnig
Endstadium der abbauenden
Umwandlung

Altschnee, kantige Körner,
beginnende aufbauende
Umwandlung

Altschnee, kantig abgerundete
Körner, beginnende aufbauen-
de Umwandlung

Schwimmschnee (Tiefenreif)
Endprodukt der aufbauenden
Umwandlung

Graupel

Runde Körper, gerundet durch 
Schmelzen od. Gefrieren

Oberflächenreif

Harsch- und Eisschichten


